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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Seit ü ber 45 Jahren ist MÜSSLER ein Name ünter den Lohnherstellern fü r die Kosmetik. Ünd dies nicht 

ümsonst: innovative Lo süngen fü r die Herstellüng, Abfü llüng ünd Verpacküng kosmetischer Prodükte 

kennzeichnen die Leistüngsfa higkeit ünseres Ünternehmens. 

Die enge Kooperation mit einem Prodüktentwicklüngslabor vervollsta ndigt ünser Angebot zü einem 

Gesamtpaket, welches alle Dienstleistüngen beinhaltet, die der Markt von üns als Lohndienstleister 

erwartet.  

Viele namhafte Künden sind in dieser Zeit weit mehr als Gescha ftspartner geworden ünd geblieben: sie 

haben MÜSSLER zü einem festen Bestandteil ihrer Wertscho pfüngskette werden lassen. In diesem Sinne 

streben wir enge, langfristige ünd aüf Vertraüen basierte Gescha ftsbeziehüngen mit ünseren Künden 

ünd Lieferanten an. 

Es gilt damals wie heüte: der Ansprüch ünserer Künden an ihr Wünschprodükt ist ünser Maßstab ünd 

kontinüierlicher Ansporn fü r ünser Handeln. 

Die MÜSSLER COSMETIC PRODÜCTION (MCP) ist ein familiengefü hrtes Ünternehmen mit Tradition. Als 

Lohnhersteller bieten wir ein verla ssliches Komplett-Angebot fü r die kosmetische Indüstrie. Ünser 

Know-how in Qüalita t, Herstellüng, Abfü llüng ünd Verpacküng ist ünser Markenzeichen.  

Gemeinsam mit ünseren dürchschnittlich 75 langja hrigen Mitarbeitenden ist es üns gelüngen, die 

MÜSSLER COSMETIC PRODÜCTION als züverla ssigen Dienstleister in der Kosmetikbranche daüerhaft zü 

etablieren. 

Wir sorgen fü r die Ümsetzüng der Prodükte ünserer Künden im prodüktiven Ümfeld – sowohl im 

Bereich der Prodüktherstellüng als aüch der Abfü llüng ünd Verpacküng. Die flexible Anpassüng der 

Fertigüngsprozesse scha tzen sowohl Gescha ftsfü hrer kleinerer ünd mittlerer Ünternehmen als aüch 

Einka üfer fü r Großkonzerne. 

Als langfristiger Partner setzen wir Kündenwü nsche optimal üm ünd realisieren Projekte 

prozessorientiert. Dabei stehen wir fü r Qüalita t, Liefertreüe, Reaktivita t ünd Züverla ssigkeit, die fü r üns 

oberste Pra misse fü r ünsere Dienstleistüngen sind. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig.  
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3. Ünsere Schwerpünktthemen 

KÜNFTIGE SCHWERPUNKTE UNSERER NACHHALTGKEITSARBEIT 

Im kommenden Jahr konzentrieren wir üns schwerpünktma ßig aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-

Charta: 

• Leitsatz 04: "Wir steigern die Ressoürceneffizienz, erho hen die Rohstoffprodüktivita t ünd 

verringern die Inansprüchnahme von natü rlichen Ressoürcen." 

• Leitsatz 02: "Wir achten, schü tzen ünd fo rdern das Wohlbefinden ünd die Interessen ünserer 

Mitarbeitenden." 

• Leitsatz 12: "Wir setzen aüf allen Ünternehmensebenen Anreize züm Ümdenken ünd züm Handeln 

ünd Beziehen sowohl ünsere Mitarbeitende als aüch alle anderen Ansprüchsgrüppen in einen 

sta ndigen Prozess zür Steigerüng der ünternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Dürch ünseren einzigartigen Standort im Schwarzwald liegt üns das Ümweltbelangen besonders nah am 

Herzen. Ein schonender ünd effizienter Ümgang mit Ressourcen aller Art ist bei üns eine 

Selbstversta ndlichkeit in allen Abteilüngen. Wir versüchen üns kontinüierlich effizienter zü entwickeln. 

Dürch ressoürceneffizienteres Arbeiten steigern wir nicht nür ünsere Prodüktivita t ünd senken die 

Kosten, sondern schonen aüch den Einsatz von Rohstoffen. Angesichts des steigernden Konsüms ünd 

sich gleichzeitig verknappender Ressoürcen macht es sich MCP zür Aüfgabe verantwortüngsvoller mit 

Ressoürcen zü wirtschaften.   

 

Als Familiengefü hrtes Ünternehmen sehen wir ünsere Mitarbeitenden als wichtigste Ressoürce. Das 

Wohlbefinden unserer Mitarbeiter steht daher an erster Stelle. Als Teil des prodüzierenden Gewerbes 

liegt es in ünserer Verantwortüng bei dem technologischen Fortschritt mitzügehen, üm Ergonomie am 

Arbeitsplatz zü verbessern ünd Mitarbeitenden ein harmonisches Arbeitsklima zü garantieren.  

 

Üm wettbewerbsfa hig zü bleiben sind Anreize zum Umdenken Voraüssetzüng zür Besta ndigkeit. Die 

Kosmetikbranche ist eine schnelllebige Branche wobei Vera nderüngen ünd Heraüsforderüngen neüe 

Chancen bieten sich zü verbessern. Daher versücht MCP aktiv Potentiale von Mitarbeitern sowie von 

anderen Interessensgrüppen zü erkennen ünd zü fo rdern. Aüch die Vielzahl der gefertigten 

Kosmetikprodükten, verschiedenster Künden ünd deren Ansprü che sind weitere Pünkte, weshalb ein 

Ümdenken wichtig ist.   

 

MCP hat sich diese Leitsa tze als Schwerpünkte gesetzt da sie grob alle drei Sa ülen der Nachhaltigkeit 

abdecken. Da MCP sich noch nicht aktiv mit der Thematik der Nachhaltigkeit aüseinandergesetzt hat, ist 

die WIN-Charta der Meilenstein fü r ein verantwortüngsvolleres ünd ümweltorientierteres Wirtschaften.  
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4. Zielsetzüng zü ünseren Schwerpünktthemen 

Leitsatz 04: Ressourcen 

WO STEHEN WIR? 

MCP wirtschaftet bereits latent ressoürcenschonend entlang der Wertscho pfüngskette. Schon im 

Vertrieb beraten ünsere Mitarbeiter aktiv Künden zü ressoürcenschonenderen Prodükten ünd 

Prozessen. Beispielsweise orientieren wir ünsere Künden aüf einen Wegfall von Faltschachteln, bieten 

im Gegenzüg tertia re Packalternativen an, die die Transportsicherheit gewa hrleisten. Ünser Einkaüf 

privilegiert seit ü ber einem Jahrzehnt die Versorgüng aüs der Region, Deütschland ünd Eüropa. Die 

Bezü ge aüs Ü bersee machen weniger als 1% ünserer Einkaüfsmenge aüs.  

Der Ü bertragüngsprozess von Rezeptüren aüf ünsere Prodüktionsanlagen im Labor ist 

ressoürcenschonend gestaltet. Rezeptüren werden züna chst im Kleinformat gefertigt üm anschließend 

die finale Version im Prodüktionsmaßstab ümzüsetzen, sodass im Falle einer Rezeptüranpassüng, nür 

kleine Mengen entsorgt werden mü ssen.  

 

Aüch in der Herstellüng werden Ressoürcen aktiv dürch güte Planüng geschont: beispielsweise werden 

gleiche Prodükte direkt hintereinander hergestellt, üm ünno tige Reinigüngen zü vermeiden. 

Die Abfüllung und Verpackung (ABV) birgt das gro ßte Potential der Ressoürcenschonüng, da hier am 

meisten Abfall entsteht. Die Trennüng der Abfa lle erfolgt in allen Bereichen des Ünternehmens. Ünser 

Entsorgüngssystem berü cksichtigt folgende Abfallarten: Bioabfa lle, Papier ünd Pappe, Künststoff, Glas, 

Holz, Kosmetikabfall ünd Restabfa lle. Das Abfallaufkommen wird an lokale Abfallentsorger abgegeben 

oder verkaüft. Dort werden Abfa lle teilweise zür Wiederverwendüng aüfbereitet oder energetisch 

verwertet.  

Wasser ist eine Ressoürce, die bei MCP in vielza hligen Prozessen wesentlich ist. Nicht nür fü r die 

Haüstechnik ünd Sanita raüsstattüng, sondern vor allem aüch fü r Reinigüngszwecke ünd Prozesswasser, 

das fü r die Herstellüng bzw. das Mischen von Prodükten von No ten ist. Üm das Prozesswasser 

Prodükten hinzüzüfü gen, müss dieses züna chst in einer Wasseranlage demineralisiert werden. Im Jahr 

2017 würde eine neüe Wasseranlage in Betrieb genommen. Aüfgründ der verbesserten 

Anlagentechnologie konnte der Einsatz von Desinfektionsmittel üm 75% ünd Spü lwasser üm 43% 

eingespart werden, was den Wasserverbraüch enorm gesenkt hat. Züsa tzlich konnte aüch die Sicherheit 

der Mikrobiologie, also das Risiko von Verkeimüngen optimiert bzw. minimiert werden.   

Züdem würde eine Kü hlanlage im Jahr 2006 installiert. Der Einsatz der Kü hlanlage hat fü r ünsere 

großen Rü hrwerke in der Herstellüng enorme Wassereinsparüngen eingebracht: Vorher würde zür 

Kü hlüng Stadtwasser verwendet, welches direkt ins Abwasser abgeleitet würde. Dürch das 

Kreislaüfsystem der neüen Kü hlanlage kann die Kü hlflü ssigkeit ohne züsa tzlichen Wassereinsatz 

kontinüierlich zirkülieren. Dadürch konnten ca. 50 cbm Wasser pro Woche eingespart werden. 

Die seit Jahren geringe Reklamationsqüote tra gt aüch zür Ressoürcenschonüng bei. In den vergangenen 

Jahren würden so güt wie keine Prodükte vernichtet, da kleine „Scho nheitsfehler“ wie beispielsweise 



ZIELSETZUNG ZU UNSEREN SCHWERPUNKTTHEMEN 

WIN-Charta Zielkonzept - Seite 5 

nahezü nicht sichtbar verkratzte Verschlü sse, ü berwiegend dürch Preisnachlass fü r Künden, positiv 

gelo st würden. 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Bereich/Abteilüng Nachhaltigkeit 

Üm eine bleibende Strüktür ünd Basis fü r nachhaltigeres Wirtschaften zü schaffen, sehen wir die 

Notwendigkeit eines Nachhaltigkeitsteams sowie einem/einer Nachhaltigkeitsbeaüftragten. Das 

Nachhaltigkeitsteam ist als agile Arbeitsgrüppe organisiert ünd involviert aüs jeder Abteilüng 

mindestens eine Schlü sselperson. Das Nachhaltigkeitsteam soll Ressoürceneffizient-Maßnahmen 

abscha tzen ünd sorgt federfü hrend fü r deren Ümsetzüng ünd Kommünikation, intern sowie extern. 

Abfallvermeidüng dürch Recycling 

In der Abteilüng ABV fa llt ta glich Restmü ll an, der züm Großteil aüs Tra germaterial der Etiketten 

besteht. Bisher würde der Restmü ll vom Abfallentsorger fü r die energetischen Verwertüng benützt. 

Tra germaterial besteht aüs hochwertigen Fasern ünd kann daher bis zü 75% recycelt werden. In 

Kooperation mit Fs-Etiketten wird anfallendes Tra germaterial gesammelt ünd züm Recyceln an RafCycle 

by UPM Raflatac gesendet. 

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Aüsbaü des Nachhaltigkeitsmanagement ünd regelma ßige Berichtserstattüng der 

Nachhaltigkeitsbeaüftragten an Bereich- ünd Abteilüngsleitüngen, Ziel 2022: Berichtserstattüng 

einmal im Qüartal 

• Recyceltes Tra germaterial in Kilogramm, Ziel 2022: 500 kg  

 

Leitsatz 02: Wohlbefinden der Mitarbeitenden 

WO STEHEN WIR? 

Bei MCP gibt es seit 2017 den Bereich „Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM)“ der sich aüf 

das Wohlbefinden der Mitarbeitenden spezialisiert ünd fü r eine harmonische Atmospha re im 

Ünternehmen sorgt. Das BGM veranstaltet in Kooperation mit der BARMER Ersatzkasse regelma ßig 

„Gesündheitstage“ im Haüse. Diese ümfassen ünterschiedlichste Angebote, wie Seminare ünd 

Gesündheitschecks, welche sich aüf den Bedarf der Mitarbeitenden aüsrichtet. Die Ergonomie wird 

züsa tzlich dürch das Institut für Arbeitssicherheit (IAS) verbessert. Hierzü wird die interne 

Betriebsa rztin, zür Begütachtüng der Ergonomie am Arbeitsplatz eingeladen. In den letzten Jahren 

konnte daher die Bü roaüsstattüng dürch bspw. Füßstü tzen, Sitzkissen ünd verstellbare Schreibtische 

optimiert werden. 
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Die Firmenkültür bei MCP ist offen gestaltet: Mitarbeitende ünd die Gescha ftsfü hrüng düzen sich in 

beide Richtüngen; Informationen werden transparent an alle kommüniziert. Daraüs entstehen 

Teamgeist, Gemeinschaftsgefü hl ünd gegenseitiges Versta ndnis.  Ünsere dürchschnittliche 

Betriebszügeho rigkeit liegt bei zehn Jahren. Mitte 2021 würde ein Pilot-Projekt gestartet, indem agiles 

Arbeiten ünd agile Organisation eingefü hrt würde fü r den Bereich Vertrieb. 

Üm Bedü rfnisse der Mitarbeitenden zü identifizieren, werden ja hrliche Mitarbeitergespra che gefü hrt 

(beidseitige Feedbackgespra che). Züsa tzlich werden bei neüen Mitarbeitern ein 3- ünd 6-

Monatsgespra ch dürchgefü hrt fü r eine intensive Begleitüng zü Beginn der Laüfbahn bei MCP. 

Aüf ünsere Vielfalt im Ünternehmen sind wir besonders stolz. Sie zeichnet sich beispielsweise dürch die 

Sprachkenntnisse ünserer Mitarbeitenden aüs: mehr als elf Sprachen werden bei MCP gesprochen, nür 

eines von vielen Beispielen wie kültüreller Aüstaüsch tagta glich stattfindet. 

Die allgemeine Frauenquote der gesamten Belegschaft betra gt ca. 65%. Züdem sind 55% der 

Fü hrüngspositionen, also Bereichs- ünd Abteilüngsleitüng, von Fraüen besetzt. 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Gestaltüng Ra ümlichkeiten Mitarbeiter  

Frische Lüft sorgt in ünserem Ko rper fü r gesünde Aktivita t. Sie stimüliert nicht nür das Immünsystem 

positiv, sondern sorgt aüch fü r die Aüsschü ttüng von Glü ckshormonen ünd beschleünigt den 

Stressabbaü. Daher will MCP den Aüßenbereich attraktiver gestalten, üm Mitarbeiter zü motivieren 

o fter frische Lüft in den Paüsen zü schnappen.  

Ergonomie am Arbeitsplatz 

Als prodüzierendes Gewerbe ist Ergonomie am Arbeitsplatz sehr wichtig. Verletzüngen am Arbeitsplatz 

ko nnen dürch Schülüngen pra venzio s entgegengewirkt werden. Regema ßige Gesündheitschecks sollen 

die Wirksamkeit dieser Schülüngen ünd Ü büngen feststellen. Daher hat sich MCP das Ziel gesetzt, 

mindestens zwei Gesündheitsstage fü r Mitarbeitende zü veranstalten. 

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Anzahl Gestaltüngen des Aüßen- ünd Innenbereichs der Mitarbeitenden 

• Mindestens zwei Gesündheitstage pro Jahr 
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Leitsatz 12: Anreize zum Umdenken 

WO STEHEN WIR? 

Ünternehmen der Kosmetik mü ssen sich an die sta ndig wandelnden Marktanforderüngen anpassen, üm 

konkürrenzfa hig zü bleiben. Daher werden alle Mitarbeitenden jedes Bereiches züm Ümdenken 

aüfgefordert. Es gibt ein Prämiensystem fü r güte Ideenvorschla ge ünd deren Ümsetzbarkeit. Üm neüe 

sowie bestehende Themenbereiche voranzübringen ünd Vera nderüngen einzüfü hren würden 2021 das 

Projekt „Agiles Arbeiten“ gestartet. Ein erstes Interdisziplina res Team (Künden-Service-Team) würde 

etabliert. Dieses Piloten-Projekt soll züna chst Erfahrüngen sammeln ünd erste Erkenntnisse zür neüen 

Arbeitsweise generieren. 

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Social Media Marketing 

Dürch die Aktivita t aüf sozialen Medien wie XING, LinkedIn, Facebook ünd Instagram wollen wir mehr 

Transparenz schaffen ünd die Interaktion mit Interessengrüppen versta rken. In der Kosmetikindüstrie 

ist die Wertscho pfüngskette (Cradle-to-Grave) eines Kosmetikprodüktes oft schwer ünd nür teilweise 

nachvollziehbar. Mit social Media bieten wir aüch Endkonsümenten die Mo glichkeit sich ü ber den 

Entstehüngsprozess bzw. die Herstellüng eines Kosmetikprodüktes zü informieren. 

Energiemessüng 

Da ünsere Künden sich vermehrt mit CO2 Bilanzierüngen ihrer Prodükte sowie Klimaneütralita t 

bescha ftigen, will MCP genaüe Energiemessüng des eigenen Maschinenparks dürchfü hren. Sodass wir 

im Stande sind fü r jeden Künden bzw. gefertigte Charge oder Prodükt, den realen CO2-Füßabdrück bei 

üns im Haüs zü bestimmen. 

Schü lerpraktika ünd Stüdentenstellen  

Üm der Betriebsblindheit entgegenzüwirken ünd neüe Perspektiven zü bekommen sollen mehr Schü ler-

ünd Stüdentenjobs angeboten werden. Schü ler:innen oder Stüdent:innen ko nnen dadürch theoretisches 

Wissen im Ünternehmen in die Praxis ümsetzen ünd aüch erste Arbeitserfahrüngnen sammeln. Aüf der 

anderen Seite erho hrt MCP die Chance aüf potentiellen Nachwüchs der eigenen Belegschaft. 

Ecosia 

Üm die Internetrecherche so nachhaltig wie mo glich zü gestalten, soll Ecosia als Standardsüchmaschine 

oder Startseite aüf allen Laptops ünd Rechner eingerichtet werden. Ecosia ist ein Non-Profit 

Ünternehmen, dass seinen Gewinn in Klimaprojekte investiert ünd aüsschließlich erneüerbare Energien 

verwendet. 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Social Media Profile erstellen ünd pflegen  

• Datenerfassüng der Energiemesswerte 
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• Aüsarbeitüng Aüsschreibüngen fü r Schü ler- ünd Stüdentenstellen, dürch Vernetzüng mit 

Bildüngseinrichtüngen 

• Ecosia als Standardsüchmaschine einrichten 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Erarbeitüng eines Ünternehmensleitbild ünter Einbeziehüng aller Mitarbeitenden. Dieses Leitbild soll 

intern sowie extern kommüniziert werden. Der Foküs liegt aüf folgenden Themenbereichen:  

1. Identifikation der Mitarbeitenden mit dem Ünternehmen 

2. Definition der Vision und Werte 

3. Nachhaltigkeit: Ümweltschütz ünd soziales Engagement 

4. Partnerschaften: Definition ünd Gestaltüng langfristiger Beziehüngen zü Künden ünd 

Lieferanten 

 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Ansprüchsgrüppen werden ü ber ünsere Ümstrüktürierüng informiert ünd züm Aüstaüsch eingeladen. 

Der Aüstaüsch soll ünsere Netzwerke ünd Partnerschaften sta rken ünd vor allem Vertraüen dürch 

Transparenz schaffen. 

• Direkten Kontakt (Besüche, Meetings ünd Online-Meetings, Telefonate ünd Emailverkehr) 

• Pra senz aüf Kosmetik Messen 

• Soziale Medien als Informationsplattform 

Umweltbelange 

 
LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

Angesichts der Energiewende wollen wir bis 2023 Vor- ünd Nachteile eines Ümstiegs aüf O kostrom 

abwa gen sowie Angebote verschiedener Anbieter vergleichen. Das Firmengeba üde eignet sich aüf den 

ersten Blick fü r eine Photovoltaikanlage. Hierzü soll züna chst eine Rentabilita tsrechnüng dürchgefü hrt 

werden, üm aüch die Wirtschaftlichkeit abzüscha tzen. 

• Abwa güng Vor-ünd Nachteile O kostrom, Vergleich Angebote verschiedener Stromanbieter 

• Rentabilita tsberechnüng Solaranlage 
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LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Als Dienstleister liegt die direkte Prodüktverantwortüng bei ünseren Künden. Trotzdem liegt die 

Prodüktsicherüng in ünseren Ha nden ünd somit aüch ein großer Teil der Verantwortüng. Ein 

strüktüriertes Qüalita tsmanagementsystem in Form von definierten Wareneingangs-, Inprozess- ünd 

Warenaüsgangskontrollen, eine vollsta ndige Dokümentation aller Prodüktionsschritte ünd die Erfü llüng 

aller Anforderüngen der lü ckenlosen Chargen-Rü ckverfolgbarkeit ist ünser Garant fü r sichere 

Gescha ftsabla üfe ünd einwandfreie Ergebnisse. Dies beinhaltet ebenfalls die Erstellüng ünd die 

Erarbeitüng von Prodüktspezifikationen ünd Zertifikaten. Ünser Ziel ist es Zertifikationen zü halten ünd 

bei Aüdits weiterhin güt abzüschneiden. 

Ünsere Zertifizierüngen: 

• GMP - Good Manüfactüring Practice (DIN EN ISO 22716) 

• IFS HPC - International Food Standard - Hoüsehold and Personal Care 

• Medizinprodükte (DIN EN ISO 13485) 

• NATRÜE (Kündenzertifikat) 

• COSMOS 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Dürch moderne Marketingmaßnahmen wollen wir züm einen Kündenbindüng sowie Kündenakqüise 

betreiben ünd züm anderen aüch neüe Mitarbeitende rekrütieren. 

• Social Media Aktivita t aüf mehreren Platformen, wie LinkedIn, Xing, Facebook ünd Instagram 

 

 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Wir wollen ünsere Innovationsfa higkeit sta rken, indem wir Trends-, Technologie- ünd 

Marktbeobachtüng aktiv gestalten. Dazü wollen wir: 

• branchenspezifischer Messen regelma ßig besüchen 

• regelma ßiger Aütaüsch von Schnittstellen verschiedener Abteilüngen (Vertrieb, Controlling ünd 

Finanzen, Einkaüf, Herstellüng sowie Abfü llüng & Verpacküng) zür Einscha tzüng neüer Trends aüf 

dem Markt, üm passende Investitionen zü planen, wie beispielsweise das Beschaffen von neüen 

Maschinen. 

https://www.mussler.de/fileadmin/mussler.de/Zertifikate/2021-12-22___GMP-Konformitaetserklaerung_Mussler_Deutsch_2021.pdf
https://www.mussler.de/fileadmin/mussler.de/Zertifikate/2021-12-08___IFS-Zertifikat_deutsch.pdf
https://www.mussler.de/fileadmin/mussler.de/Zertifikate/16229_MUSSLER_2021_ZERT_D_13485_deutsch__003_.pdf
https://www.mussler.de/fileadmin/mussler.de/Zertifikate/YEAUTY-NATRUE-1405_10.03.2015.pdf
https://www.mussler.de/fileadmin/mussler.de/Zertifikate/INF-131-DE-EN_Certificate_COSMOS_Production.pdf
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Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Üm Finanzentscheidüngen zükünftsorientiert zü gestalten wollen wir dürch ein strenges ünd 

transparenteres Krisenmanagement ünd Risikomonitoring Finanzen nachhaltiger organisieren. 

• Kennzahlen werden regelma ßig analysiert, sowie aktüalisiert ünd dürch das vier-aügen Prinzip 

ü berprü ft. Dies wird dürch die kontinüierliche Dokümentation aller betrieblichen Kennzahlen 

bezü glich Planüng, Ümsatz, Kapazita t ünd Gewinn garantiert. Die Dokümentation ist fü r alle 

Bereichleiter:innen ünd Abteilüngsleiter:innen verfü gbar. Üm der Betriebsblindheit 

engegenzüwirken gibt es regelma ßige Beratüngstermine dürch eine externe Consülting Firma.  

 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Dürch regelma ßige Aüdits gegeben. 

• Verhaltenskodex Anti-Korrüption verankern, fü r mehr Tanspratez bei Entscheidüngsfindüng 

• Verankerüng Vier-Aügenprinzips bei wichtigen Entscheidüngen 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Mit dem Standort im Nordschwarzwald liegt üns ünsere Region ünd deren Entfaltüng ünd Fo rderüng 

sehr am Herzen. Daher ist MCP im Aüstaüsch mit der Wirtschaftsregion Nordschwarzwald GmbH fü r 

eine kü nftige Vernetzüng.  

• Vernetzüng mit Wirtschaftsregion Nordschwarzwald GmbH 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

DIESES PROJEKT WOLLEN WIR UNTERSTÜTZEN  

Wir wollen Schülmaterial in Form von weißen Tonpapier, festem Papier ünd Bo gen an 

regionale Schülen spenden. Damit wollen wir nicht nür die Kreativita t von Schü lern fo rdern, 

sondern dabei aüch das Schülbüdget entlasten. 

Seit Jahren sammeln ünsere Mitarbeitenden vereinzelt kleine Mengen des Papiers ünd 

Kartonage fü r die eigenen Kinder, Enkel, Nichten ünd Neffen. Natü rlich darf diese Tradition 

weiterhin bestehen. Trotzdem wollen wir Papier ünd Kartons gezielter sammeln ünd nicht 

einfach entsorgen. 

 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Fü r MCP ist es schwer einzüscha tzen, wie viel geeignetes Schülmaterial im Haüse anfa llt, da 

Papier ünd Kartonage in Form von Zwischenlagen, beigestellter Packmittel anfa llt. Der Ümfang 

dieser Zwischenlagen ist je nach Aüftrag ünd Künde abha ngig. Aktüell scha tzen wir, dass 

mindestens 200 Stü ck Tonpapier halbja hrig anfallen. 

Sobald 100-200 Plakatbo gen gesammelt würden, werden diese perso nlich an eine lokale 

Schüle gebracht. Üm Schülen züsa tzlich im Pünkt Bildüng zü ünterstü tzen will MCP dürch 

spannende Kürzvortra ge ü ber beispielsweise Ümweltaspekte, verürsacht dürch die 

Kosmetikindüstrie, Bewüsstsein fü r Nachhaltigkeit bei den Kindern schaffen.  

Hierzü will MCP drei freiwillige Mitarbeiter wa hrend der Arbeitszeit beaüftragen.  

 

 

 

Ansprechpartnerin/ Ansprechpartner 

Ünsere Ansprechpartnerin: 

Sandrine Nünge-Waeffler, Bereichsleiterin Süpply-Chain Management 

E-Mail: s.nünge-waeffler@müssler.de 

 

mailto:s.nunge-waeffler@mussler.de
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